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Übungsleitervertrag auf  
250-Euro-Basis

Musterformulierung

§ 1 Vertragspartner

Herr/Frau

Anschrift

– nachfolgend „Übungsleiter/in“ genannt – wird für die Organisation (Name/Anschrift)  

– nachfolgend „Auftraggeber“ genannt – ab dem als nebenberufliche/r Übungsleiter/in tätig.

§ 2 Art und Umfang der Tätigkeit

1) Der/Die Übungsleiter/in übernimmt die Aufgabe/Tätigkeit als �

2) �Der/Die Übungsleiter/in wird für den Auftraggeber in einem Gesamtumfang von �  Stunden (á 45/60Minuten) pro 

Woche/Monat tätig. Der Stundenumfang kann im gegenseitigen Einvernehmen der Vertragspartner erweitert werden.

3) �Der/Die Übungsleiter/in unterliegt bezüglich Ort und Zeit der von geleiteten Veranstaltungen den Weisungen des 

Vereins. Er achtet auf die sachgemäße Nutzung des Übungsraums und überwacht die Einhaltung der vom Auftrag­

geber erlassenen Nutzungsordnungen. Er beachtet die üblichen Verkehrssicherungspflichten verpflichtet sich Schäden 

und Unfälle unverzüglich an den Auftraggeber zu melden.

§ 3 Qualifikation

Der/Die Übungsleiter/in bestätigt, über die für die Durchführung der übertragenen Tätigkeiten erforderlichen Fachkennt­

nisse (evtl: und die erforderlichen Berechtigungen) zu verfügen.

§ 4 Vergütung

1) �Der/Die Übungsleiter/in erhält � € pro Monat/Woche/Stunde. Vergütet werden nur die nachgewiesenen  

Übungsstunden. Die Vergütung wird im Rahmen von § 3 Nr. 26 EStG als steuer- und sozialversicherungsfreie Aufwands­

entschädigung ausgezahlt.

2) �Der/Die Übungsleiter/in wird darauf hingewiesen, dass Einnahmen aus Tätigkeiten als nebenberufliche/r Übungsleiter/in,  

Ausbilder/in, Erzieher/in, Betreuer/in oder einer vergleichbaren Tätigkeit nur bis zur Höhe von insgesamt 3.000 € im 

Kalenderjahr steuerfrei und in der Sozialversicherung nicht beitrags- und meldepflichtig sind.

3) �Der/Die Übungsleiter/in erklärt mit seiner/ihrer Unterschrift, dass er/sie den Übungsleiterfreibetrag in Höhe von z. Zt. 

3.000 €/Kalenderjahr durch Einnahmen aus anderen Tätigkeiten als Übungsleiter/in, Ausbilder/in, Erzieher/in, Betreuer/in 

etc. – z. B. für einen anderen Auftraggeber nicht (wenn nicht zutreffend streichen) bzw. in Höhe von � €/Kalenderjahr 
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(wenn nicht zutreffend streichen) in Anspruch genommen hat bzw. in Anspruch nehmen wird. Diese Erklärung gilt, soweit 

die Tätigkeit gem. § 1 dieser Vereinbarung über das laufende Kalenderjahr hinaus ausgeübt wird, auch für die folgenden 

Kalenderjahre bis zum Ende dieser Tätigkeit.

4) �Soweit im Rahmen der Tätigkeit Reisekosten anfallen werden die nachgewiesenen Aufwendungen auf Grundlage der 

geltenden steuerlichen Reisekostengrundsätze (oder: der Reisekostenordnung des Verein) ersetzt, wenn vorher die 

Zustimmung des Auftraggebers eingeholt wurde.

§ 5 Laufzeit/Kündigung

Der Vertrag wird auch unbestimmte Zeit geschlossen. Er kann von beiden Vertragsparteien mit einer Frist von 4 Wochen 

zum Monatsende gekündigt werden.

§ 6 Sonstiges

Der/Die Übungsleiter/in erklärt mit seiner/ihrer Unterschrift, dass seine/ihre Angaben der Wahrheit entsprechen und 

verpflichtet sich, dem Auftraggeber Änderungen unverzüglich schriftlich mitzuteilen. Abreden neben diesem Vertrag 

bedürfen der Schriftform.

Unterschriften

	 	 �

Ort/Datum		  Ort/Datum

	 	 �

Auftraggeber/Vorstand		  Übungsleiter/in


